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Unsere Themen:
• Advent und Weihnachten in diesem Jahr

• Kirchen bleiben nicht kalt
• Brot für die Welt
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... gemeinsam in den Advent

Die Hoffnung kann nur 
dort nicht untergehen, 

wo wir lernen menschlich 
zu denken und zu handeln

Foto: Bernd Lindemann
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Liebe Leserinnen und Leser
des Gemeindebriefes,

Angedacht

mit großen Schritten neigt sich das Jahr dem 
Ende zu. 
Die Adventszeit steht vor der Tür. Und ein Jahr 
geht zu Ende mit allem, was es zurück lässt 
aus den letzten Monaten, was uns beschäftigt 
hat im persönlichen Leben, aber auch auf der 
weltpolitischen Ebene. Vieles hat uns in Atem 
gehalten und tut es noch und wir nehmen es 
mit in das neue Jahr. Wie geht es weiter in den 
kommenden Monaten, fragen sich viele. 

Als ich das Bibelwort für den Monat Dezember 
gelesen habe, war mein allererste Gedanke, wie 
schön wäre das. Ein Bild des Friedens und der 
Harmonie. Wilde Tiere und schutzlose Beutetiere 
liegen beieinander und sie tun sich nichts. Und 
ein kleines Kind führt sie an. Könnte es doch so 
sein in dieser friedlosen Welt. Und mein zweiter 
Gedanke war, - hat mit dem, wie es gerade ist, 
gar nichts zu tun. Der Krieg in der Ukraine, die 
Folgen, die wir daraus zu tragen haben und 
Spannungen vielerorten haben mit dem Bild, das 
einem da vor Augen ist, gar nichts zu tun. 
Könnte es doch so sein in dieser friedlosen Welt.
Und dennoch werden wir unsere Häuser 
schmücken, auch in diesem Advent.
Überlegen, wie wir unseren Lieben eine Freude 
machen können. 

Werden uns freuen an dem Licht der Kerzen. 
Advent – es ist eine besondere Zeit im Jahr. 
Sie hält unsere Sehnsucht wach, nach diesem 
tiefen Frieden, in den Familien, zwischen den 
Ländern, zwischen Völkern und auch den Frieden 
in uns selbst. 
Im Advent ist die Sehnsucht größer, weil wir in 
dieser Zeit sensibler und aufmerksamer sind 
für die Zwischentöne in unserem Leben. In der 
übrigen Zeit des Jahres lässt sich vieles über-
decken, wenn wir mehr unterwegs sind. Das 
Leben spielt sich in den kommenden Monaten 
ja wieder mehr Zuhause ab, wenn es schon früh 
dunkel wird. Da ist es gut, ein Licht anzuzünden. 
Vertrauen zu fassen trotz allem. Ein kleines Licht 
reicht schon und es erhellt die Dunkelheit. 
Jesaja malt uns dieses Bild vor Augen in seiner 
Vision. Und wir glauben: 
Im Stall von Bethlehem hat diese Veränderung 
begonnen. Leise, unaufgeregt, aber: unwied-
erbringlich. Zart und leicht zu übersehen, aber 
voller Lebenskraft. Ein neues Leben mitten in der 
alten und ach so sehnsuchtsverhüllten Welt. Wie 
ein Reis an einem umgehauenen Baumstumpf, 
wie eine neue Blüte an einem totgeglaubten 
Stamm.
Einer will uns Licht sein und seinen tiefen Frieden 
schenken, das Wissen darum gibt Halt und 
tröstet in dunklen Tagen.
Einer, der uns hält, wenn wir zu fallen drohen, 
der uns tröstet, der uns neuen Lebensmut und 
neue Kraft geben will, der uns mit seinem Licht 
und seiner Friedensvision durch unsere Dunkel-
heiten hindurch hilft.
Eine besinnliche und zuversichtliche Advents- 
und Weihnachtszeit wünsche ich – auch im 
Namen unserer Kirchenräte – und ein behütetes 
neues Jahr. 

Ihre und Eure Pastorin 
Anne Ulferts

Da wird der Wolf beim Lamm wohnen und der Panther 
beim Böcklein lagern. Kalb und Löwe werden miteinander grasen, 

und ein kleiner Knabe wird sie leiten. 

Jesaja 11,6

              Nachmittag



Die Kirchengemeinde Weenermoor lädt 
zu einem adventlichen Nachmittag für 
unsere Gemeinden am 1. Advent herzlich 
ein.  

Gemeinsam starten wir in die  
Adventszeit. 

Der heimatkundliche Arbeitskreis wie 
auch die Feuerwehr, die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr, der Dorfverein und das 
DRK unterstützen mit und sorgen für das 
leibliche Wohl. So gibt es Tee und Kuchen 
im Gemeindesaal, Stockbrotbacken für 
Kinder, Bratwürstchen und heiße wie 
kalte Getränke. Auch Bastelarbeiten und 
Selbstgemachtes stehen zum Verkauf. 
Der heimatkundliche Arbeitskreis plant 
ein Verknobeln im Gemeindehaus. 

Wir hoffen auf einen geselligen  
Nachmittag! 

Mit einem musikalischen Gottesdienst 
um 19.00 Uhr  in der Kirche zu  
Weenermoor wollen wir den Nachmittag 
ausklingen lassen. 

Der Singkreis Möhlenwarf und der  
Feuerwehrchor unterstützt durch den 
maritimen Chor Emsland wirken mit. 
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Liebe Gemeindeglieder 
aus unseren drei Gemeinden!

     ir wollen Advent feiern,
weil uns die Hoffnung blüht inmitten aller Ängste,
weil uns ein Licht scheint inmitten aller Nächte,
weil Gott schon immer ankommt
gestern, heute und morgen
durch alle Ängste und Nächte hindurch.

am 27. November 
in Weenermoor ab 14.30 Uhr 
Eröffnung um 15.00 Uhr

Adventsfeiern:
Samstag, 10. Dezember, 15.00 Uhr  
Adventsfeier im Gemeindehaus Weenermoor 

Sonntag, 11. Dezember, 15.00 Uhr  
Adventsfeier im Gemeindehaus Möhlenwarf    
organisiert durch den Dorfverein 

Herzliche Einladung! 

W 

              Nachmittag
Adventlicher 



Die 
  Weihnachtsgeschichte

E s begab sich aber zu der Zeit, dass ein 
Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, 

dass alle Welt geschätzt würde. Und diese 
Schätzung war die allererste und geschah zur 
Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und 
jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein 
jeder in seine Stadt.
Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, aus 
der Stadt Nazareth, in das jüdische Land zur 
Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, weil er 
aus dem Hause und Geschlechte Davids war, 
damit er sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als 
sie dort waren, kam die Zeit, dass sie gebären 
sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wi-
ckelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krip-
pe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge.
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf 
dem Felde bei den Hürden, die hüteten des 
Nachts ihre Herde. Und der Engel des Herrn trat 
zu ihnen, und die Klarheit des Herrn leuchtete 
um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der 
Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Sie-
he, ich verkündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 

Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: 
Ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt 
und in einer Krippe liegen. Und alsbald war 
da bei dem Engel die Menge der himmlischen 
Heerscharen, die lobten Gott und sprachen: Ehre 
sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei 
den Menschen seines Wohlgefallens.
Und als die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, 
sprachen die Hirten untereinander: Lasst uns 
nun gehen nach Bethlehem und die Geschichte 
sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr 
kundgetan hat. Und sie kamen eilend und fan-
den beide, Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, 
breiteten sie das Wort aus, das zu ihnen von 
diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die es 
kam, wunderten sich über das, was ihnen die 
Hirten gesagt hatten. Maria aber behielt alle die-
se Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. Und 
die Hirten kehrten wieder um, priesen und lob-
ten Gott für alles, was sie gehört und gesehen 
hatten, wie denn zu ihnen gesagt war.

(Die Weihnachtsgeschichte aus dem 
Lukasevangelium) 
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Die 
  Weihnachtsgeschichte
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Goldene 
Konfirmation 
in Weenermoor 
gefeiert
Zu Ihrer goldenen Konfirmation kamen Sie noch einmal 
zusammen. Ehemalige Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus den Gemeinden St. Georgiwold und Weenermoor, 
die diesen Tag gemeinsam am 16. Oktober begingen. Im 
Jahr 1972 wurden 17 Konfirmanden in Weenermoor und 
zwei Konfirmanden in St. Georgiwold durch den damaligen 
Pastor Poppinga konfirmiert. 
Zum gemeinsamen Gottesdienst und dem anschließen-
den Beisammensein im Gemeindehaus kamen insgesamt 
zehn „Ehemalige“ zusammen.
Familienangehörige und Gemeindeglieder begleiteten die 
Jubilare. 
Die Goldkonfirmanden konnten bei einem gemeinsamen 
Mittagessen manche Erinnerungen an ihre Jugendzeit 
austauschen. 

Die Gruppe zeigt von links: Lambert Meyer, Johannes 
Barth, Jannette Boer geb. Janssen, Renate Poll geb. Ku-
per, Herbert Seite, Johanne Müller geb. Warnders,Pn. Anne 
Ulferts; hintere Reihe: Friedrich Heeren, Bernhard Teubner, 
Bernhard Müller, Ingrid Jans. (Foto privat)
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Zu Erntedank wurden unsere drei Kirchen schön geschmückt. In Weenermoor gab es im Anschluss eine Teetafel und in 
Möhlenwarf wurde zu Puffert und Peeren eingeladen, was sehr gut angenommen wurde. Danke allen Helfern!

Seit gut einem Jahr trifft sich am 1. Mittwoch im Monat ein Männerkreis in unserem Gemeindehaus. Passend zum Mo-
nat November wurde als Thema die Veränderungen in der Bestattungskultur und im Friedhofswesen behandelt. Frank 
Landheer, zuständig für Syndalverbandsangelegenheiten in unserer Landeskirche, war als Referent eingeladen. 
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martin wassink
            BESTATTUNGEN

Abendsonne
Mühlenstraße 4
26826 Weener

(0 49 51) 14 25

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.
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Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr „Rheiderländer“
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit
durch liebevolle Betreuung 

an Ihrer Seite. 

Kreuzstraße 3, 26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus-koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Unser Kindergottesdienst hat im Herbst Laternen gebastelt. Ein Rundgang mit den Laternen fand einen Abschluss in 
unserer Kirche mit den Eltern. Auch in Weenermoor wurden Laternen gebastelt. Herzlichen Dank den KiGo-Teamern!

Die Vorkonfis trafen sich Anfang November in Weenermoor. Los ging es 
mit einem gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus. Anfang Novem-
ber stellten sich alle im Gottesdienst kurz vor. (Auf dem Foto fehlen: 
Tamina Hein, Niklas Roß). 

Hermine Franssen bei der Arbeit auf dem Friedhof Jelsgaste. 
Herzlichen Dank dem Ehepaar Franssen für allen Einsatz. 
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Für die Evangelische Kirche in Deutschland 

Präses 
Dr. h. c. Annette Kurschus
Vorsitzende des Rates der  
Evangelischen Kirche in Deutschland

Für die Frei- und altkonfessionellen Kirchen 

Pastor 
Christoph Stiba 
Generalsekretär der Vereinigung 
Evangelischer Freikirchen

Aufruf zur 64. Aktion Brot für die Welt 

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

In weiten Teilen Europas vertrocknen Wälder und Wiesen ‒ in Bangladesch muss frucht­
bares Ackerland immer stärker vor Überflutung und Versalzung geschützt werden. Hef­
tiger Starkregen hat auch in Deutschland zu Hochwasserkatastrophen geführt, und der 
Wiederaufbau beschäftigt die Menschen viele Jahre. In Burkina Faso wird es von Jahr zu 
Jahr schwieriger, eine Ernte einzubringen, die die Familien ernährt: Denn vielerorts sind 
die Böden ausgelaugt, staubig und steinhart. 

Der Klimawandel ist eine globale Bedrohung ‒ er zeigt sich vor Ort jedoch in unterschied­ 
licher Weise. Zu viel oder zu wenig Wasser ‒ es sind zwei Gesichter derselben Krise.  
Beide offenbaren schmerzhaft, dass die sensiblen Grundrhythmen unserer Einen Welt  
aus dem Takt geraten. Mehr denn je spüren wir, dass wir auf unserem Planeten nur  
gemeinsam eine Zukunft haben.

Die Klimakrise betrifft uns alle, aber sie trifft nicht alle gleich: Diejenigen, die am wenigs­
ten dazu beigetragen haben, leiden am meisten unter ihr. Es sind die Ärmsten, deren 
Felder vertrocknen oder überschwemmt werden. Es sind die Schutzlosen, die von Wet ter­
extremen am heftigsten betroffen sind. Brot für die Welt hat den Einsatz für Klima­ 
gerechtigkeit daher zu einem Schwerpunkt seiner Arbeit gemacht. Unsere Partner in 
Bangladesch, Burkina Faso und in vielen anderen Ländern unterstützen Menschen dabei, 
mit Wetterextremen besser zurechtzukommen: Wenn Klein bauernfamilien robustes 
traditionelles Saatgut verwenden, können sie Phasen der Trockenheit überstehen. Mit 
Steinwällen wird die Konservierung von Feuchtigkeit im Boden unterstützt. In von Über­
flutung bedrohten Gebieten sichern veränderte Anbau methoden die Ernten und ermö g­
lichen dadurch eine vielfältige Ernährung. Auf diese Weise ent stehen Oasen des Lebens 
in verwüsteten Regionen. 

Eines steht jedoch fest: Klimagerechtigkeit erreichen wir nur, wenn sich auch bei uns 
vieles verändert. Deshalb fordern wir ‒ gemeinsam mit unseren Partnern ‒ von der Politik 
konkrete Schritte hin zu einer klimagerechten Gesellschaft. Diese Schritte beginnen  
bei uns selbst mit einer Lebensweise, die Ressourcen in jeder Hinsicht schont. Sie führen 
weiter in aktives Engagement und in gelebte Solidarität mit den Menschen im Globalen 
Süden. Wir bitten Sie daher, sich mit uns für Klimagerechtigkeit einzusetzen: durch Ihren 
eigenen Lebensstil, durch Spenden für die wichtige Arbeit unserer Projektpartner, die  
an der Seite der Ärmsten stehen ‒ und mit dem Gebet für das tägliche Brot in der Einen  
Welt. Für Ihren Beitrag und Ihr Vertrauen danken wir Ihnen von Herzen!

Für Brot für die Welt 

Präsidentin 
Pfarrerin Dr. Dagmar Pruin
Evangelisches Werk für  
Diakonie und Entwicklung e.  V.
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Kirche bleibt nicht kalt
Auch künftig stehen beheizte kirchliche Gebäude für 
Gottesdienste, Amtshandlungen und Gemeindeveranstal-
tungen zur Verfügung. Auch sind weiterhin Trauerfeiern 
in allen Kirchen möglich. Dies ist das Ergebnis eines Be-
ratungsprozesses in den evangelisch-reformierten Ge-
meinden des Rheiderlandes. Die Kirche will sparen aus 
finanziellen, aber auch aus ökologischen Gründen, und 
um Solidarität mit Einzelpersonen und Institutionen zu 
zeigen. In den vergangenen Wochen haben sich die re-
formierten Kirchenräte im Synodalverband Rheiderland 
mit der Energie-Thematik beschäftigt, dazu diente auch 

ein Empfehlungsrundschreiben der Landeskirche in Leer.
Unsere drei Kirchengemeinden Möhlenwarf, St. Georgi-
wold und Weenermoor haben Decken angeschafft, damit 
niemand frieren muss. 
Wir hoffen auf Verständnis in dieser Zeit und dass das 
Gemeindeleben unter der Energie-Thematik nicht leiden 
muss. 
In Möhlenwarf ist angedacht, ab Januar den Gottesdienst 
in das Gemeindehaus zu verlegen, um Heizkosten zu spa-
ren. Eine „Winterkirche“ kennt die Gemeinde schon aus 
früheren Jahren.

Kirchenrat und Gemeindevertretung haben im Sommer beschlossen, zwei neue Stelen für das halbanonyme Gräberfeld 
anzuschaffen. Die beiden anderen Stelen sind mit Namensplaketten fast vollständig belegt. 

Meijer • Möhlenwarf
I h r  M a l e r  u n d  G l a s e r

Malerarbeiten

Glaserarbeiten

Bodenbeläge

Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz

Malerfachgeschäft

Zur Mühle 11 • 26826 Möhlenwarf
Telefon: 0 49 53 - 12 41 • Fax: 0 49 53 - 99 04 41

www.maler-meijer.de • info@maler-meijer.de
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Regelmäßige Termine unserer 
Gruppen und Kreise in der 

Kirchengemeinde Möhlenwarf

Montags: 
Altennachmittag 1. Montag im Monat 14.30-17.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Hedwig Geerdes Tel: 991959
Krabbelgruppe wöchentlich 15.30-16.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Sylke Wessels Tel: 0152-24832181 
Bastelkreis wöchentlich 20.00-21.30 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: Thea Waalkens Tel: 99 19 06 und 
Hedwig Geerdes Tel: 991959
Männerdartgruppe 19.00-21.00 Uhr 
Ansprechpartner: Ewald Schmidt Tel: 6904
Nähkreis wöchentlich 19.00-21.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Linda Veenhuis Tel: 7184

Dienstags: 
Singkreis wöchentlich 20.00-21.30 Uhr
Ansprechpartner Heinz-Gerd Reinberg Tel: 991959
Kirchenrat 1. Dienstag im Monat 
Ansprechpartner: 
Joachim Tjabben Tel: 8988 / Sigrid Smidt Tel: 6937 

Mittwochs: 
1. Mi-Abend im Monat Männerkreis 19.30 Uhr
Ansprechpartner: Hartmut Manning sen. 991947 
und Gunter Wetzel 0176-62294402

Donnerstags: 
Frauenkreis 14-tägig 15.00-16.30 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: Hilde Otter Tel: 6322; 
Cornelia Timmer Tel: 397
Karla Steinfelder Tel: 1784
Doon deit lehren 14-tägig 15.30-17.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Annegret Roskamp Tel: 990129

Sonnabends: 
Kindergottesdienst sonnabends 1x  im Monat 
Ansprechpartnerinnen: Elke Manssen Tel: 4579862
Jasmin Manning Tel: 04951/ 9148724

Kinderkleiderbörse Frühjahr/Herbst 
Ansprechpartnerin: Adelheid Meints Tel: 6895

Öffnungszeiten Büro: 
Montags in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr 
Ansprechpartner Uwe Smit 990415 
(gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen) 

Frauenkreis 
3. Montag im Monat 19.00-21.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Hanna Hinderks Tel: 04951/8391 
Alide Kuper Tel: 04951/1351

Kirchenchor St. Georgiwold/Weenermoor
Ansprechpartnerin Trude Weber Tel: 04955/ 
Treffen nach Vereinbarung/ trifft sich zur Zeit nicht 

Gitarrenkreis donnerstags 19.30-21.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Siegrid de Freese Tel: 8185 
trifft zur Zeit aus gesundheitlichen Gründen nicht 

Kindergottesdienst 
Treffen: 1. Sonntag im Monat 
Ansprechpartnerin Tanja Tierel Tel: 516 und 
Maren Behrends Tel: 0162-6377077

Bastelkreis Termine nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerin Tanja Tierel 

Kirchenrat und Gemeindevertretung 
Zusammenkunft nach Vereinbarung 
Ansprechpartner Dieter Abbas Tel: 8285 

Kirchenrat St. Georgiwold 
Zusammenkunft nach Vereinbarung 
Ansprechpartner Cornelius Barth Tel: 8141

Ist bei den Telefonnummern keine Vorwahl angegeben, 
gilt die Bunder Vorwahl 04953. 
Andere Termine und Absprachen der obigen Gruppen 
und Kreise z. B. in den Ferienzeiten werden bekannt 
gegeben. 

Regelmäßige Termine unserer Gruppen und 
Kreise in den Kirchengemeinden  

St. Georgiwold und Weenermoor

Bei der Kinderkleiderbörse gab es ein großes Angebot an 
Kleidung und Spielsachen.
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www.hemmes-kuechen.de

Telefon: 0 49 53 - 81 10
Weenerstraße 17 • 26826 Weener-Möhlenwarf

Du bist ein Gott, der mich sieht, 

und Du kennst meine Not:

Die Angst, ich sei nicht genug. 

Gott, Du siehst nicht weg, 

sondern kommst auf mich zu 

und redest mich an.

Herr, ich spreche mit Dir, 

weil ich Dir vertrauen kann. 

Gott, Du hörst nicht weg, 

sondern hörst genau zu 

und richtest mich auf. 

Du bist ein Gott, der mich liebt.

Reinhard Ellsel, zur Jahres-

losung 2023: „Du bist ein Gott, 

der mich sieht.“ 

                        (Genesis 16,13)

Du siehst mich
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Gottesdienstplan für unsere Gemeinden

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

NOVEMBER
27. November 19.00 Uhr  1. Advent Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst  Weenermoor
  Am Nachmittag findet ein Adventsmarkt in und um das 
  Gemeindehaus in Weenermoor statt. (siehe Seite 3)                                

DEZEMBER
  4. Dezember 10.00 Uhr 2. Advent Plattdeutscher Gottesdienst mit Taufe  Möhlenwarf
  anschl. Kirchenkaffeegemeinsam mit Weenermoor 
  und St. Georgiwold Pn. A. Ulferts  
11. Dezember 10.00 Uhr  3. Advent Gottesdienst Pn. A. Ulferts Möhlenwarf  
 10.10 Uhr  Gottesdienst P.i.R. Hermann Weber Weenermoor                                     
18. Dezember  18.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Beisammensein im Dörphuus  St. Georgiwold
4. Advent

 Adventsfeiern in den Gemeinden: 
 Sonnabend,  10. Dezember im Gemeindehaus Weenermoor 
 Sonntag,      11. Dezember im Gemeindehaus Möhlenwarf gemeinsam mit dem Dorfverein 

 Gottesdienste an Heiligabend und an Weihnachten    
 24. Dezember Möhlenwarf 16.00 Uhr 
                        Weenermoor 17.30 Uhr  

25. Dezember   9.00 Uhr  1. Weihnachtstag Pastorin A. Ulferts  St. Georgiwold 
25. Dezember 10.00 Uhr 1. Weihnachtstag Pastorin A. Ulferts Möhlenwarf
26. Dezember  Kein Gottesdienst in unseren Gemeinden 
31. Dezember 18.00 Uhr Gottesdienst Pn.i. R. Hilke Klüver Möhlenwarf 
Altjahrsabend 18.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst Pastorin A. Ulferts  St. Georgiwold 
 19.10 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst Pastorin A. Ulferts Weenermoor

JANUAR
  8. Januar  10.00 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst Pn. A. Ulferts  Möhlenwarf 
15. Januar 9.00 Uhr Gottesdienst  St. Georgiwold
 10.10 Uhr Gottesdienst Weenermoor
  (mit anschl. Speckendickenessen im Gemeindehaus)
22. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst Pn. A. Ulferts Möhlenwarf
29. Januar 10.00 Uhr  Gottesdienst Lektorin Katrin Meinders Möhlenwarf

FEBRUAR
  5. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee Pn. A.Ulferts  Möhlenwarf
 10.10 Uhr Gottesdienst P.i.R. Hermann Weber Weenermoor
12. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst  Pn. A.Ulferts  Möhlenwarf       
  (mit anschl. Speckendickenessen im Gemeindehaus)
19. Februar 9.00 Uhr Gottesdienst Pn. A.Ulferts St. Georgiwold
 10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe Weenermoor
26. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst  Pn. A.Ulferts Möhlenwarf                                  

MÄRZ
5. März  10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee Lektor Berthold Groenewold  Möhlenwarf
 10.10 Uhr Gottesdienst Pn.  Anne Ulferts  Weenermoor                 
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• Kinderkleiderbörse Nach der längeren Corona Pau-
se, wurde die Kinderkleiderbörse für unsere jungen 
Familien am 4. November sehr gut angenommen. 
Die Kirchengemeinde bedankt sich herzlich für eine 
Spende in Höhe von 250 zur Verwendung in unserer 
Gemeinde bei den Organisatorinnen. Im kommenden 
Jahr ist eine Kinderkleiderbörse für den 17. März 
2023 geplant. 

• Spendenbox Herzlichen Dank an das Team vom 
NP-Markt in Möhlenwarf für die Möglichkeit einer 
Spendenbox der Flaschenbons für unsere Kirchen-
gemeinde. Neue Isolierkannen für Kaffee konnten mit 
diesen Spenden durch die Unterstützung der Kunden 
mit angeschafft werden. 

• Bei Adressenänderung bittet die Friedhofsverwal-
tung darum, dass die neue Adresse nach Wegzug 
oder Umzug mitgeteilt wird, da die Kirchengemeinde 
sonst den Ansprechpartner in Sachen Grabnutzung 
schwer ausfindig machen kann. 

• Stichwort Krankenhausbesuche Wenn Familien-
mitglieder oder jemand aus der Nachbarschaft im 
Krankenhaus liegen und einen Besuch wünschen, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt bei Pastorin Anne 
Ulferts (Tel: 04953/ 923397). Durch die neuen Daten-
schutzrichtlinien liegen nicht mehr in allen Kranken-
häusern wie sonst die Patientenlisten zur Einsicht 
aus. 

• Speckendicken Am Sonntag, den 15. Januar fin-
det nach dem Gottesdienst in Weenermoor wieder 
ein Speckendickenessen statt. Der heimatkundliche 
Arbeitskreis, der schon in den letzten Jahren sehr 
schmackhaft gebacken hatte, steht zu einer Wieder-
holung bereit. In Möhlenwarf plant die Männerdart-
gruppe am 12. Februar ein Speckendickenbacken. 

• Konfirmation im kommenden Jahr Es ist geplant, 
dass die Konfirmation in Möhlenwarf am Sonntag 
Palmarum, am 2. April sein soll. Auch eine Konfirman-
denfahrt vom 1.-4. März 2023 ist angedacht für die  
Hauptkonfirmand/Innen, die im Frühjahr konfirmiert 
werden. Sie nehmen am Konfestival teil. Ein Gemein-
de übergreifendes Konfirmandentreffen, das in Cux-
haven auf dem Dünenhof stattfindet. 

• Ökumenischer Gottesdienst am 27. Januar 2023 
Der „Arbeitskreis 27. Januar“ lädt am Donnerstag, 
den 27. Januar ein zu einem zentralen ökumenischen 
Gottesdienst in die reformierte Kirche nach Ditzumer-
verlaat ein. An diesem Datum wird an die Befreiung 
des Konzentrationslagers Auschwitz“ erinnert. Es 
wird auch ein Bezug zum Heute geschaffen und die 
Frage gestellt, warum und wozu das Gedenken heut-
zutage noch wichtig ist. 

Wir laden ein zu den Adventsfeiern in den 
Gemeinden unter Berücksichtigung der aktuellen 
Tagesnachrichten.

• Sonnabend 10. Dezember Adventsfeier in Weener-
moor im Gemeindehaus in der Zeit von 15.00- 17.00 
Uhr. Herzliche Einladung. 

• Sonntag 3. Advent 11. Dezember 15.00- 17.00 Uhr 
Adventlicher Nachmittag im Gemeindehaus  Möhlen-
warf. Der Dorfverein Möhlenwarf e.V. lädt dazu ein.  
Es wird ein Abhol-und Bringservice angeboten. Bitte 
gerne melden bei Hanne Schoormann (04953/ 1515) 
oder Harmine Nagel (04953/6325)                                                                 

• Am Sonntag, den 4. Advent findet um 18.30 Uhr 
der vorweihnachtliche Gottesdienst in der Kirche St. 
Georgiwold statt. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird zu Tee und Kuchen ins Dörphuus eingeladen. 
Herzliche Einladung. 

• Herzlichen Dank für die Gestaltung der Türkrän-
ze durch Mitglieder des Heimatkundlichen Arbeits-
kreises auch in diesem Jahr an unseren Kirchtüren 
Möhlenwarf, St. Georgiwold und Weenermoor. Trotz 
Einsparungen wollten die Kirchenräte nicht darauf 
verzichten, dass die Kränze uns erfreuen. 

• Spende für Alesd Die Sammlung für das Kinder-
und Jugendheim in Alesd/ Rumänien fand in diesem 
Jahr am 12. November wieder in den Räumen des 
Gemeindehauses in Möhlenwarf statt. Es wurden 
225 Kartons verpackt, was 2,31 t entspricht. Ein sehr 
herzlicher Dank geht an alle, die diese Aktion mit den 
sehr gut erhaltenen Sachen unterstützt haben. Und 
ein herzliches Dankeschön den vielen Packer/Innen.  
Wer das Kinderheim unterstützen möchte, kann dies 
gerne durch eine Geldspende tun. Die Kontonum-
mer lautet: Kirchengemeinde Möhlenwarf. Stichwort: 
„Alesd“ DE 77 2855 0000 0101 7109 45.

• Standfestigkeitsprüfung 2022 Die Standfestig-
keitsprüfung der Denkmäler auf dem Friedhof Jels-
gaste im Oktober ergab, dass 90,33% der geprüften 
Denkmäler keine Beanstandung hatten, das sind 383 
Denkmäler. Insgesamt wurden 424 Denkmäler von 
einer Hennigsdorfer Firma geprüft; 41 Denkmäler 
waren fehlerhaft und die Angehörigen werden dies-
bezüglich angeschrieben. Die Nutzer werden gebe-
ten aus versicherungstechnischen Gründen sich mit 
einer Fachfirma bzw. Steinbildhauerei in Verbindung 
zu setzen. 



Wenn man einen Finanzpartner hat,
der die Region und ihre Menschen 
kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen           
ist einfach.

www.sparkasse-leerwittmund.de

Kirchenrat Möhlenwarf
Joachim Tjabben
Nelkenstraße 3
26826 Weener
Telefon: 04953-8988
Kirchenrat St.Georgiwold
Cornelius Barth 
Schulstraße 17 
26831 Bunderhee 
Telefon: 04953-8141
Kirchenrat Weenermoor
Dieter Abbas
Weenermoorer Str. 52 
26826 Weener
Telefon: 04953-8285
Gemeindebüro Möhlenwarf
im Gemeindehaus, Weenerstraße 25
Telefon: 04953-990415
Öffnungszeiten: 
Montags von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pastorin Anne Ulferts
Telefon 04953-923397
Küster Möhlenwarf: Heike und Eckhard 
Lindemann, Telefon: 04953/910876
und 0172-6169398
Küster St. Georgiwold: Anja Haats
Telefon: 04953-709650
Küster Weenermoor: Ansprechpartner  
Heinrich Wolters, Telefon: 04953-6482
Silvia Beekmann, Telefon 04953-1073

Altenzentrum Rheiderland GmbH
Mühlenstraße 10 a
26826 Weener
Telefon: 04951-9109-0
Diakoniestation Weener e. V.
Mühlenstraße 8
26826 Weener
Telefon: 04951-91394-0
Diakonisches Werk des 
Synodalverbandes Rheiderland
Schuldnerberatungsstelle 
26826 Weener
Telefon: 04951-949258
Soziales Kaufhaus Weener
Süderstraße 32-36
26826 Weener
Telefon: 04951-6924813
Mobil: 0152-58541392
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